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BAB A 3, Nurnberg - Regensburg
Neubau einer einseitigen Rastanlage mit WC bei Betr.-km 429,500

1. Allgemein

Fur die Entwasserung der geplanten Rastanlage mit WC bei Betr.-km 429,500 und
Teile der durchgehenden Strecke der BAB A3 steht dstlich des bestehenden Park-
platzes ,Wolfstein“ ein kleiner Higel- und Berglandbach als Vorfluter zur Verfligung.
Er quert die B299 und flie3t stdlich von ihr in die Pilsach. Derzeit wird das im Ent-
wasserungsabschnitt auf der BAB A3 anfallende Oberflachenwasser Uber Stral3en-
ablaufe gesammelt und tUber Rohrleitungen, Mulden und Grében unbehandelt dem
Bach zugefiihrt. Zukinftig wird das Fahrbahnwasser in Rohrleitungen tber ein Ab-
setzbecken, in dem es behandelt wird, und mittels Pufferung in einem Riickhaltebe-
cken gedrosselt tber einen offenen Graben in den Vorfluter (Bach) geleitet. Die Di-
mensionierung der Beckenanlage erfolgt in Abstimmung mit dem WWA Regensburg
Uber das Bewertungsverfahren nach Merkblatt DWA-M 153 fir die Ermittlung der
gualitativen und hydraulischen Gewasserbelastung und daran anschlieend, tber
die Bemessung des Regenrickhaltebeckens nach DWA-A 117 fir ein 10-jhriges
Regenereignis. Die Einordnung des Vorfluters als ,kleiner Higel- und Berglandbach*
wurde ebenfalls mit dem Wasserwirtschaftsamt abgestimmt.

Die Berechnung der Wassermengen und die Bemessung der Absetz- und Riickhal-
tebecken sind unter Ziffer 3 aufgefihrt.

Das Absetzbecken wird als Erdbecken mit entsprechenden Abdichtungen zum Un-
tergrund hergestellt, das Rickhaltebecken als Trockenbecken nachgeschaltet. Die
Bdschungen erhalten eine Neigung von 1:3 bis 1:4, um die Abdichtung bei den an-
fallenden Unterhaltungsarbeiten nicht zu beschéadigen. Zur Detailplanung der Be-
cken siehe Unterlage 8.2 (Systemplan).

Der Uferbereich und das Flie3bett des Vorfluters sind im Vorfeld der Einlei-
tungsstelle von Ausschwemmungen und Anlandungen betroffen. Hier erfolgt eine
Ertlichtigung im Zuge der MalRnhahme.

Die Konzeption der Oberflachenwasserableitung im Planungsbereich verfolgt - so-
weit moglich - den Planungsgrundsatz, das Regenwasser aus den Fahrbahnberei-
chen getrennt von den Abfliissen des Aul3engebiets abzuleiten. Damit wird eine Ein-
leitung von Wasser aus dem nattrlichen Einzugsgebiet in das Absetz- und Regen-
rickhaltebecken vermieden. Dies hat eine Neuordnung der gegenwartigen Situation
der Einzugsgebiete zur Folge.
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BAB A 3, Nurnberg - Regensburg
Neubau einer einseitigen Rastanlage mit WC bei Betr.-km 429,500

2. Entwasserungsabschnitte und Einleitungsstellen

Gegenwartig wird das anfallende Oberflachenwasser der bestehenden Fahrbahn
der BAB A3 im Planungsabschnitt gemeinsam mit den Abfliissen aus dem nérdlich
der Autobahntrasse befindlichen natirlichen Einzugsgebiet tber die Bachunterfiih-
rung (BW429b bei Betr.-km 429,633) und seitliche Halbdurchlasse bei Betr.-km
429,558 bzw. 429,803 zur Schulter der Richtungsfahrbahn Regensburg in den Vor-
fluter gefuhrt. Im Rahmen der Entwasserungsplanung fir die PWC-Anlage wurde
untersucht, inwieweit die bestehende Entwasserung der BAB A3 im Planungsab-
schnitt angeschlossen und natirliche Abfliisse von dem StraRenabwasser getrennt
werden kdnnen.

Der Abfluss der Halbdurchlasse kann im Zuge der neu zu planenden Entwéasse-
rungsleitungen entlang der Einfahrt in die BAB A3 gefasst und gemeinsam mit den
Abflissen aus den befestigten Flachen der PWC-Anlage in das Absetz- und Riick-
haltebecken geleitet werden. Dadurch wird im Planungsbereich die Trennung des
Groliteils der Streckenentwasserung von den naturlichen Abflissen ausgehend vom
Streckenhochpunkt bei Betr.-km 429,105 in Richtung Osten gewébhrleistet. Der Bach
wird so in erheblichem Mal3 von verunreinigten Abfliissen entlastet.

Nicht verunreinigtes Regenwasser von den Frei- und Sickerflachen der zu planen-
den PWC-Anlage wird tber Mulden und Durchléasse getrennt von der Fahrbahnent-
wasserung zur Vorflut geleitet.

Es entstehen neu zu bauende Entwasserungsleitungen utber die komplette PWC-
Anlage entlang der Aus- und Einfahrten von und zur BAB A3 und aller Durchfahrten,
sowie in Teilbereichen entlang der rechten Schulter (RiIFB Regensburg) mit An-
schluss bestehender Entwadsserung des Mittelstreifens. Alle Abfliisse aus den Lei-
tungen werden im Bereich der Einmindung der auf3eren in die mittlere PWC-
Durchfahrt tber einen Sammelschacht dem Absetzbecken zugefihrt. Die Einleitung
in den Vorfluter erfolgt tiber einen offenen Graben. Dieser verlauft vom Auslauf des
Regenrtickhaltebeckens bis zur sidéstlich der PWC-Anlage, unterhalb des privaten
Weihers, befindlichen Einleitstelle. Die hier beschriebenen Entwasserungsanlagen
sind in Unterlage 8.1 (Entwasserungslageplan) dargestellt.
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BAB A 3, Nurnberg - Regensburg
Neubau einer einseitigen Rastanlage mit WC bei Betr.-km 429,500

Einlei- Station FIL.Nr./ Vorfluter Vorbehandlung /
tung [Betr.-km] | Gemarkung Rickhaltung
El 429,683 411/ Bach als Absetz- und Regenrickhaltebecken 429-1R
(rechts) Pilsach Vorflut zur Bemessungszufluss:  Qp =348 351l/s
Pilsach Drosselabfluss: Qprossel =92 46 I/s
Tabelle 1: Angaben zur Einleitungsstelle
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3. Entwéasserungstechnische Berechnungen

Autobahndirektion Nordbayern

BAB A3 Nlrnberg - Regensburg
PWC bei Pilsach
von Bau-km 428+725 bis Bau-km 429+960

Unterlage Nr.:

18

RHB 429-1R /) 429+545
3.1 GRUNDLAGEN /
KOSTRA - Starkniederschlagshdhen fir Deutschland (DWD)
Bereich: Pilsach
Rasterfeld-Nr. (x): 48
Rasterfeld-Nr. (y): 77
Zeitspanne Januar - Dezember 2000
V4
Regenspende [l/(s*ha)] /
Regenhaufigkeit n [1/a]
2,0 1,0 0,5 0,33 0,2 J 0,05 0,03 0,02 0,01
Dauer Wiederkehrzeit T [a]
D 0,5 1 2 3 /\/10 20 30 50 100
5 min 107,5 377,6 440,1 467,7| 522,8 585,3
10 min 93,3 / // 279,6 322,8 341,8 3798 4229
15 min 79,2 /5/5 229,2 263,9 279,2) 309,7 344,5
20 min 68,0 6,8 196,6 226,3 239,4| 265,6 295,4
30 min 52,2 131,8 155,7 179,7 190,2| 211,3 235,2
45 min 38,0 102,0 121,2 140,5 149,0/ 166,0 185,2
60 min 29,3 84,2 100,7 117,2 124,5/ 139,0 155,6
90 min 22,5 60,9 72,4 84,0 89,1 99,2 110,8
2h 18,6 48,4 57,3 66,3 70,3 78,2 87,1
3h 14,2 35,0 41,3 47,6 50,4/ 559 62,1
4h 11,7 27,9 32,7 37,6 39,7 44,0 48,9
6h 8,9 20,2 23,6 27,0 28,5 315 34,9
9h 6,8 14,7 17,1 19,4 205 22,6 25,0
12 h 5,6 11,7 13,5 15,4 16,2 17,8 19,7
18h 4,6 9,1 10,5 11,9 125 13,7 15,0
24 h 4,1 7,8 9,0 10,1 10,6 11,6 12,7
48 h 2,0 4,1 4,8 54 57 6,3 6,9
72h 1,7 31 3,6 4,0 4,2 4,6 5,0
D [min/h] = Niederschla (y
T[a] = Wiederkeh ahren; mittlere Zeitspanne,
in der ein Ereigpfs einen Wert einmal erreicht oder Uberschreitet.
V4
Regenhaufigkeit Berechnungsregen
rung von StraRen uber 15 min
n=0,10 229,2 l/(s*ha)
n=0,10 trecken mit StralRentiefpunkt 229,2 l/(s*ha)
n=0,20 StghRentiefpunkte 194,5 l/(s*ha)
n=0,33 ohrleitungen bei Mittelstreifenentwésserung 163,9 l/(s*ha)
n=1,00 Mulden, Seitengréaben oder Rohrleitungen, 113,9 l/(s*ha)
n=1,00 Versickermulden 1139 l/(s*ha)
V4
Abflussbeiwert
vy =09 Fahrbahnen
v=0,6-0,9 Sonstige befestigte horizontale Flachen
v =0,8 Unbewachsene Felsbhdschungen aus gering geklifteten Felsgestein
V4
Versickgfrraten
100 Ifs*ha) Bodschungen, Seitenstreifen
300/1/(s*ha) Sanddamme oder Damme aus &hnlich durchlassigen Dammbaustoffen
150 l/(s*ha) Rasenmulden
0 I/(s*ha) Einschnittsbéschungen
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Letz, Björn (ABD Nordbayern)
Textfeld
Ersetzt durch nachfolgende Seite

Letz, Björn (ABD Nordbayern)
Linie


3. Entwasserungstechnische Berechnungen Unterlage Nr.: 18
Autobahndirektion Nordbayern
BAB A3 Niirnberg - Regensburg
PWC bei Pilsach
von Bau-km 428+725 bis Bau-km 429+960
RHB 429-1R 429+545
31 GRUNDLAGEN
KOSTRA - Starkniederschlagshéhen fiir Deutschland (DWD)
Bereich: Pilsach
Rasterfeld-Nr. (x): 48
Rasterfeld-Nr. (y): 77
Zeitspanne Januar - Dezember
Regenspende [l/(s*ha)]
Regenhaufigkeit n [1/a]
2,0 1,0 0,5 0,33 0,2 0,1 0,05 0,03 0,02 0,01
Dauer Wiederkehrzeit T [a]
D 0,5 1 2 3 5 10 20 30 50 100
5 min 114,0 1741 234,2 260,7 313,6 373,6 433,7 460,2) 5131 573,2
10 min 96,9 138,7 180,5 198,9 235,8 277,6 319,4 337,8) 374,77 416,5
15 min 81,0 114,9 148,7 163,6 193,5 227,3 261,2 276,1) 3059 339,8
20 min 68,7 97,9 1271 140,0 165,7 195,0 224,2 237,1 2628 292,0
30 min 52,2 75,8 99,5 109,9 130,7 154,3 178,0 188,4| 209,2 232,8
45 min 37,7 56,8 75,9 84,3 101,2 120,3 139,4 147,8| 164,7 183,8
60 min 28,9 45,4 61,8 69,0 83,5 100,0 116,4 123,7) 138,2 154,6
90 min 22,4 33,8 45,2 50,2 60,3 77 83,1 88,1 98,1 109,5
2h 18,5 27,3 36,2 40,1 47,8 56,6 65,4 69,3 771 85,9
3h 14,3 20,4 26,5 29,2 34,6 40,7 46,9 49,6 54,9 61,1
4h 11,8 16,6 21,3 23,4 27,5 32,2 37,0 39,1 43,2 47,9
6h 9,0 12,3 15,6 17,0 19,9 23,2 26,5 27,9 30,8 34,1
9h 6,9 9,2 11,4 12,4 14,5 16,7 19,0 20,0 22,0 243
12h 57 7.4 9,2 10,0 11,5 13,3 15,1 15,9 17,4 19,2
18 h 43 55 6,8 73 8,4 9,6 10,8 11,4 12,5 13,7
24 h 3,5 4,5 54 58 6,7 7,6 8,6 9,0 9,8 10,8
48 h 2,3 2,9 3,4 3,7 4,2 4,7 53 55 6,0 6,6
72 h 1,8 2,2 2,6 2,8 3,1 3,5 4,0 4,2 4,5 4,9
D [min/h] = Niederschlagsdauer
T [a] = Wiederkehrzeit in Jahren; mittlere Zeitspanne,
in der ein Ereignis einen Wert einmal erreicht oder tUberschreitet.
Regenhaufigkeit Berechnungsregen
Entwésserung von StralRen tber 15 min
n=0,10 Pumpwerke 227,3 I/(s*ha)
n=0,10 Trogstrecken mit Stralentiefpunkt 227,3 I/(s*ha)
n=0,20 StralRentiefpunkte 193,5 I/(s*ha)
n=0,33 Rohrleitungen bei Mittelstreifenentwasserung 163,6 I/(s*ha)
n=1,00 Mulden, Seitengraben oder Rohrleitungen, 114,9 I/(s*ha)
n=1,00 Versickermulden 114,9 I/(s*ha)
Abflussbeiwerte
v =0,9 Fahrbahnen
v =0,6-09 Sonstige befestigte horizontale Flachen
v =0,8 Unbewachsene Felsbdschungen aus gering gekliifteten Felsgestein

Versickerraten

100 l/(s*ha)
300 I/(s*ha)
150 l/(s*ha)
100 l/(s*ha)

Bdschungen, Seitenstreifen

Sanddadmme oder Damme aus ahnlich durchlassigen Dammbaustoffen

Rasenmulden
Einschnittsbéschungen
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Autobahndirektion Nordbayern Unterlage Nr.: 18
BAB A3 Niurnberg - Regensburg
PWC bei Pilsach
von Bau-km 428+725 bis Bau-km 429+960
RHB 429-1R 429+545|
3.2 REGENABFLUSS
Bezeichnung und Lage Flachen Wassermengen und Wasserabflu Nachweis der rleitung
Haltung von bis Beschreibung Lange | Breite Flache | AbfluR-||Haufig- | Regen | Wasser- Versicker- Rest- | Gesamt-| | Gesamt- / Rohrleitung mdoglich
Nr. Bau - km |Bau-km beiwert|| keit abflul3 rate ung abflul abflufd al Art DN kb J \Y Q
[m] [m] [ha] Iyl [l [Vs*ha)]l Qlis] | [Us*hal | Q[Us] Qlis] Q[Vg]“'o [iis] [mm] | [mm] | [%] | [m/s] [iis]
BAB-Bestandsentwasserung, HS1B, rechte Schulter, weiter in NS1P, DL BR 400 bis Schacht R4291R038
429+104 |429+562 |Grinflache (im Mittelstreifen) 460, 3,97 0,183 1,0ff 0,33| 163,9 /)QA 11,7
429+104 |429+562 |Fahrbahn BAB 460/ 12,92 0595 09| 033 1827, 1= 0 0,0 87,7
“/6 e : 183 99,4
/ e(\d
C‘(\\o\q
N . . . o
BAB-Bestandsentwasserung, HS2-3B, Mittelstreifen, bis Schacht R4 6\)‘0\(\(\
(oS
429+754 |429+807 |Fahrbahn BAB 6(56, 0,060, 09| 0,33 163,9 8,8 0 0,0 8,8
429+960 |429+807 |Fahrbahn BAB ,25 0,172/ 09| 0,33 163,9 25,4 0 0,0 25,4
34,2 0,0 34,2
BAB-Entwasserung, HS2P, rechte Sch ,von Schacht R4291R047 bis Schacht R4291R049
429+964 |429+806 |Fahrbahn 158 14,62 0,231 0,9 1,0 113,9 23,7 0 0,0 23,7
429+964 |429+806 j#ache (im Mittelstreifen) 158 4,39 0,069, 1,0 1,0 1139 7,9 100 -6,9 1,0
/ 31,6 -6,9 24,7 24,7|uP 200 0,5 819 1,12 35
Zulauf von HS2-3B 34,2
/ Summe: 58,9
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Letz, Björn (ABD Nordbayern)
Textfeld
Ersetzt durch nachfolgende Seite

Letz, Björn (ABD Nordbayern)
Linie


Autobahndirektion Nordbayern Unterlage Nr.: 18
BAB A3 Niirnberg - Regensburg
PWC bei Pilsach
von Bau-km 428+725 bis Bau-km 429+960
RHB 429-1R 429+545
3.2 REGENABFLUSS
Bezeichnung und Lage Flachen Wassermengen und WasserabfluB3 Nachweis der Rohrleitung
Haltung |von bis Beschreibung Lénge | Breite Flache | Abflul- || Haufig-| Regen | Wasser- Versicker- Rest- | Gesamt-| | Gesamt- Rohrleitung moglich
Nr. Bau-km |Bau-km beiwert| keit abflu rate ung abfluR | abflul abflul Art DN | kb J v Q
[m] [m] [ha] [w] [n] li(s*ha)]| Q[l/s] [lI/s*ha] Ql/s] Q[Iis] Ql/s] Ql/s] [mm] | [mm] [%o0] [m/s] [I/s]
BAB-Bestandsentwédsserung, HS1B, rechte Schulter, weiter in NS1P, DL BR 400 bis Schacht R4291R038
429+104 429+562 |Grunflache (im Mittelstreifen) 460 3,97 0,183 1,0 0,33 163,6 29,9 100 -18,3 11,6
429+104 429+562 Fahrbahn BAB 460 12,92 0,595 09| 0,33| 163,6 87,6 0 0,0 87,6
“ 1175 -18,3 99,2
BAB-Bestandsentwédsserung, HS2-3B, Mittelstreifen, bis Schacht R4291R049
429+754 429+807 Fahrbahn BAB 53 11,25 0,060 09| 0,33| 163,6 8,8 0 0,0 8,8
429+960 429+807 Fahrbahn BAB 153 11,25 0,172 0,9]] 0,33] 163,6 25,4 0 0,0 25,4
34,2 0,0 34,2
BAB-Entwiésserung, HS2P, rechte Schulter, von Schacht R4291R047 bis Schacht R4291R049
429+964 429+806 |Fahrbahn BAB 158| 14,62 0,231 0,9 1,0 1149 23,9 0 0,0 23,9
429+964 429+806 | Griinflache (im Mittelstreifen) 158 4,39 0,069 1,0 1,0 1149 8,0 100 -6,9 1,1
31,9 -6,9 25,0 25,0/luP 200 0,5 8,19 1,12 35
Zulauf von HS2-3B 34,2
Summe: 59,2
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Autobahndirektion Nordbayern Unterlage Nr.: 18
BAB A3 Niurnberg - Regensburg

PWC bei Pilsach

von Bau-km 428+725 bis Bau-km 429+960

RHB 429-1R 429+545|

3.2 REGENABFLUSS

Seite 8

Bezeichnung und Lage Flachen Wassermengen und Wasserabflu Nachweis der rleitung
Haltung von bis Beschreibung Lange | Breite Flache | AbfluR-||Haufig- | Regen | Wasser- Versicker- Rest- | Gesamt-| | Gesamt- / Rohrleitung mdoglich
Nr. Bau - km |Bau-km beiwert|| keit abflul rate ung abflul abflufd M Art DN kb J \Y Q
[m] [m] [ha] Iyl ] [s*ha)l  QIUs] | [Ustha] | QIUs] Q [lis] Q[ng"o [Us] mm] | [mm] | [%] | [m/s] [Us]
BAB-Entwasserung, HS2P, rechte Schulter, von Schacht R4291R049 bis Schacht R4291R036
429+806 |429+616 |Fahrbahn BAB 190 14,62 0,278 0,9 1,0/ 1139 28,5 28,5
429+806 |429+616 |Grinflache (Mittelstreifen) 190 4,39 0,083 1,0 1,0/ 1139 -8,3 1,2
e 8.3 20,7
o\ /
Zulauf am Schacht 4\66 / 580
R4291R049 C{\o\ge ] '
Aa umme:| 88s|| sss{uP 350 05 524 128 123
BAB-Entwasserung, NS1P, rechte Schulter, von Schac Is Schacht 4291R036
429+561 |429+616 |Fahrbahn BAB /55 17,00 0,094, 0,9 1,0/ 1139 9,6 0 0,0 9,6
429+561 |429+616 |Grinflache (Mittelstreifen) 55 4,20 0,023 1,0 1,0/ 1139 2,6 100 -2,3 0,3
12,2 2,3 9,9 9,9lup 200 05 891 1,17 37
AN20, HS2P, rechte Schulte n Schacht 4291R036 bis Schacht R4291R038
2+389  |2+340 ahrbahn 49, 6,08 0,030, 0,9 1,0/ 113,9 31 0 0,0 31
/ 31 0,0 3,1
/ Zulauf aus HS2P 88,5
/ Zulauf aus NS1P 9,9
Summe:| 1015 101,5|luP 350 055 801 1,58 152



Letz, Björn (ABD Nordbayern)
Textfeld
Ersetzt durch nachfolgende Seite

Letz, Björn (ABD Nordbayern)
Linie


Autobahndirektion Nordbayern

BAB A3 Niirnberg - Regensburg

PWC bei Pilsach

von Bau-km 428+725 bis Bau-km 429+960

Unterlage Nr.:

RHB 429-1R 429+545
3.2 REGENABFLUSS
Bezeichnung und Lage Flachen Wassermengen und WasserabfluB3 Nachweis der Rohrleitung
Haltung |von bis Beschreibung Lénge | Breite Flache | Abflul- || Haufig-| Regen | Wasser- Versicker- Rest- | Gesamt-| | Gesamt- Rohrleitung moglich
Nr. Bau-km |Bau-km beiwert| keit abflu rate ung abfluR | abflul abflul Art DN | kb J v Q
[m] [m] [ha] [yl [n] [/(s*ha)]| Ql/s] [I/s*ha] Q [Ifs] Ql/s] Q[l/s] Q [Ifs] [mm] | [mm] [%o] [m/s] [I/s]
BAB-Entwiésserung, HS2P, rechte Schulter, von Schacht R4291R049 bis Schacht R4291R036
429+806 429+616 Fahrbahn BAB 190 14,62 0,278 0,9 1,00 1149 28,7 0 0,0 28,7
429+806 429+616 |Grunflache (Mittelstreifen) 190 4,39 0,083 1,0 1,00 1149 9,6 100 -8,3 1,3
38,3 -8,3 30,0
Zulauf am Schacht 592
R4291R049 ’
Summe: 89,1 89,1juP 350 0,5/ 524 1,28 123
BAB-Entwésserung, NS1P, rechte Schulter, von Schacht R4291R034 bis Schacht 4291R036
429+561 429+616 |Fahrbahn BAB 55/ 17,00 0,094 0,9 1,0 1149 9,7 0 0,0 9,7
429+561 |429+616 | Griinflache (Mittelstreifen) 55 4,20 0,023 1,0 1,0 1149 2,7 100 -2,3 04
12,4 -2,3 10,1 10,1|lUP 200 0,5/ 891 1,17 37
AN20, HS2P, rechte Schulter, von Schacht 4291R036 bis Schacht R4291R038
2+389  |2+340 Fahrbahn 49/ 6,08 0,030 0,9 1,0 1149 3,1 0 0,0 3,1
3,1 0,0 31
Zulauf aus HS2P 89,1
Zulauf aus NS1P 10,1
Summe: 1023 102,3||UP 350 0,5 8,01 1,58 152
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Autobahndirektion Nordbayern

BAB A3 Niurnberg - Regensburg

PWC bei Pilsach

von Bau-km 428+725 bis Bau-km 429+960

Unterlage Nr.:

18

RHB 429-1R 429+545|
3.2 REGENABFLUSS
Bezeichnung und Lage Flachen Wassermengen und Wasserabflu Nachweis der rleitung
Haltung von bis Beschreibung Lange | Breite Flache | AbfluR-||Haufig- | Regen | Wasser- Versicker- Rest- | Gesamt-| | Gesamt- / Rohrleitung mdoglich
Nr. Bau - km |Bau-km beiwert|| keit abflul rate ung abflul abflufd M Art DN kb J \Y Q
[m] [m] [ha] Iyl ] [s*ha)l  QIUs] | [Ustha] | QIUs] Q [lis] Q[vg]“'o [Us] mm] | [mm] | [%] | [m/s] [Us]
AN20, HS2P, rechte Schulter, von Schacht R4291R038 bis Schacht R4291R040
2+340  2+309 Fahrbahn 31 6,08 0,019/ 0,9 1,0/ 1139 1,9J/\p 1,9
/ ~ 00 19
Zulauf aus HS2P é\\e / 101,5
Zulauf aus HS1B e 99,4
2 Summe:| 202,8 202,8[luP 400/ 05 7,27 1,64 206
AN10, NS3P, rechte Schulter, von Schacht R4291R031 bis Schacht
1+421 1+442 Fahrbahn 3,9 0 0,0 3,9
3,9 0,0 3,9 3,9[uP 200 0,5/ 11,32 1,32 41
AN20, HS2P, rechte Schulter, von Schacht R4291R is Schacht R4291R046
2+209  2+309 Fahrbahn 100/ 6,08 0,061 0,9 1,0/ 1139 6,2 0 0,0 6,2
2+209  2+309 Griinflache 95 7,33 0,070 1,0 1,0/ 113,9 7,9 100 7,0 0,9
14,1 7,0 7.1
auf aus HS2P 202,8
/Zulauf aus NS3P 3,9
/ Summe:| 213,9 213,9luP 400 0,5/ 9,55 1,88 236
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Autobahndirektion Nordbayern Unterlage Nr.: 18

BAB A3 Niirnberg - Regensburg
PWC bei Pilsach
von Bau-km 428+725 bis Bau-km 429+960

RHB 429-1R 429+545

3.2 REGENABFLUSS

Bezeichnung und Lage Flachen Wassermengen und WasserabfluB3 Nachweis der Rohrleitung
Haltung |von bis Beschreibung Lénge | Breite Flache | Abflul- || Haufig-| Regen | Wasser- Versicker- Rest- | Gesamt-| | Gesamt- Rohrleitung moglich
Nr. Bau-km |Bau-km beiwert| keit abflu rate ung abfluR | abflul abflul Art DN | kb J v Q
[m] [m] [ha] [w] [n] li(s*ha)]| Q[l/s] [lI/s*ha] Ql/s] Q[Iis] Ql/s] Ql/s] [mm] | [mm] [%o0] [m/s] [I/s]
AN20, HS2P, rechte Schulter, von Schacht R4291R038 bis Schacht R4291R040
2+340 2+309 Fahrbahn 31| 6,08 0,019 0,9 1,0 114,9 1,9 0 0,0 1,9
1,9 0,0 1,9
Zulauf aus HS2P 102,3
Zulauf aus HS1B 99,2

Summe:| 203,4 203,4{luP 400/ 05 7,27 1,64 206

AN10, NS3P, rechte Schulter, von Schacht R4291R031 bis Schacht R4291R040

1+421 1+442 Fahrbahn 51 7,55 0,039 0,9 1,00 14,9 4,0 0 0,0 4,0
4,0 0,0 4,0 4,0luP 2000 0,5 11,32 1,32 41

AN20, HS2P, rechte Schulter, von Schacht R4291R040 bis Schacht R4291R046

2+209  |2+309 Fahrbahn 100 6,08 0,061 09 1,0 1149 6,3 0 0,0 6,3
2+209  2+309  Griinflaiche 95 7,33 0,070, 1,0 1,0 1149 8,0 100 -7,0 1,0
14,3 7,0 7.3
Zulauf aus HS2P 203,4
Zulauf aus NS3P 4,0

Summe:| 214,8 214,8|[UP 400 0,5/ 9,55 1,88 236
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Autobahndirektion Nordbayern Unterlage Nr.: 18
BAB A3 Niurnberg - Regensburg
PWC bei Pilsach
von Bau-km 428+725 bis Bau-km 429+960
RHB 429-1R 429+545|
3.2 REGENABFLUSS
Bezeichnung und Lage Flachen Wassermengen und Wasserabflu Nachweis der rleitung
Haltung von bis Beschreibung Lange | Breite Flache | AbfluR-||Haufig- | Regen | Wasser- Versicker- Rest- | Gesamt-| | Gesamt- / Rohrleitung mdoglich
Nr. Bau - km |Bau-km beiwert|| keit abflul rate ung abflul abflufd M Art DN kb J \Y Q
[m] [m] [ha] [yl [n] | [/(s*ha)]l| QIIs] [ [Vs*ha] Q [lis] Q [lis] Q[Vk‘,Q [I/s] [mm] | [mm] [%o0] [m/s] [I/s]
AN20, NS4P, rechte Schulter, von Schacht R4291R019 bis Schacht R4291R046
2+010 2+200 Fahrbahn 190 39,76 0,756 0,9 1,0 113,9 77, / 77,4
2+010 2+200 Grunflache 190 3,42 0,065 1,0 1,0/ 1139 -6,5 0,9
\ -6,5 78,3 78,3|[UP 350, 0,5 6,53 1,43 137
AN10+AN30, HS1P, rechte Schulter, von Schacht R4291R001 bis
0+875  3+279 Asphalt 0 0 51,9
Bankett 0,016 1,0 1,0/ 113,9 1,8 100 -1,61 0,19
Béschung 0,047 1,0 1,0/ 113,9 54| 100 -4,7 0,7
Grunflache 4,67 0,238 1,0 1,0/ 113,9 27,1 100 -23,8 3,3
Rasenmulde 0,32 0,016 1,0 1,0/ 113,9 1,9 150 -2,46 0
88,1 -32,57 56,1 56,1)JUP 3000 0,5 7,14 1,35 96
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Autobahndirektion Nordbayern Unterlage Nr.: 18

BAB A3 Niirnberg - Regensburg
PWC bei Pilsach
von Bau-km 428+725 bis Bau-km 429+960

RHB 429-1R 429+545

3.2 REGENABFLUSS

Bezeichnung und Lage Flachen Wassermengen und WasserabfluB3 Nachweis der Rohrleitung
Haltung |von bis Beschreibung Lénge | Breite Flache | Abflul- || Haufig-| Regen | Wasser- Versicker- Rest- | Gesamt-| | Gesamt- Rohrleitung moglich
Nr. Bau-km |Bau-km beiwert| keit abflu rate ung abfluR | abflul abflul Art DN | kb J v Q
[m] [m] [ha] [yl [n] [/(s*ha)]| Ql/s] [I/s*ha] Q [Ifs] Ql/s] Q[l/s] Q [Ifs] [mm] | [mm] [%o] [m/s] [I/s]
AN20, NS4P, rechte Schulter, von Schacht R4291R019 bis Schacht R4291R046
2+010 2+200 Fahrbahn 190 39,76 0,756 0,9 1,0 114,9 78,1 0 0,0 78,1
2+010 2+200 Grinflache 190 3,42 0,065 1,0 1,0 114,9 7,5 100 -6,5 1,0
7,5 -6,5 79,1 79,1||UP 350/ 0,5/ 6,53 1,43 137

AN10+AN30, HS1P, rechte Schulter, von Schacht R4291R001 bis Schacht R4291R018

0+875 3+279 Asphalt 510 9,93 0,506 0,9 1,0 114,9 52,4 0 0 52,4
Bankett 510 0,32 0,016 1,0 1,00 1149 1,8 100 -1,61 0,19
Béschung 510 0,92 0,047 1,0 1,0 114,9 54 100 -4,7 0,7
Grinflache 510 4,67 0,238 1,0 1,00 1149 27,3 100 -23,8 3,5
Rasenmulde 510 0,32 0,016 1,0 1,0 114,9 1,9 150 -2,46 0
88,8 -32,57 56,8 56,8||UP 300 05 7,14 1,35 96
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Autobahndirektion Nordbayern Unterlage Nr.: 18

BAB A3 Niurnberg - Regensburg
PWC bei Pilsach
von Bau-km 428+725 bis Bau-km 429+960

RHB 429-1R 429+545|

3.2 REGENABFLUSS

Bezeichnung und Lage Flachen Wassermengen und Wasserabflu Nachweis der rleitung
Haltung von bis Beschreibung Lange | Breite Flache | AbfluR-||Haufig- | Regen | Wasser- Versicker- Rest- | Gesamt-| | Gesamt- / Rohrleitung mdoglich
Nr. Bau - km |Bau-km beiwert|| keit abflul rate ung abflul abflufd M Art DN kb J \Y Q
[m] [m] [ha] [yl [n] | [/(s*ha)]l| QIIs] [ [Vs*ha] Q [lis] Q [lis] Q[Vk‘,Q [I/s] [mm] | [mm]  [%] [m/s] [I/s]
Einlauf in RRHB von Schacht R4291R046 bis R4291RA01 /
3+279  |3+312 Zulauf aus HS1P 56,1
Zulauf aus HS2P / 213,9
Zulauf aus NS4P 78,3
Summe: 348,3 348,3|[BR 600 1,5 4 1,37 387
3.2.1 REDUZIERTE EINZUGSFLACHE ZUM R
Einzugsgebiet ohne Beriicksichtigung des AbfulRbeiwertes [ha] 3,649
Abflu Q [I/s] 348,3
Regenspende r [I/s*ha] 113,9
Reduzierte Einzugsflache fiir die Bem [ha] 3,058
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Autobahndirektion Nordbayern Unterlage Nr.: 18

BAB A3 Niirnberg - Regensburg
PWC bei Pilsach
von Bau-km 428+725 bis Bau-km 429+960

RHB 429-1R 429+545

3.2 REGENABFLUSS

Bezeichnung und Lage Flachen Wassermengen und WasserabfluB3 Nachweis der Rohrleitung

Haltung |von bis Beschreibung Lénge | Breite Flache | Abflul- || Haufig-| Regen | Wasser- Versicker- Rest- | Gesamt-| | Gesamt- Rohrleitung moglich

Nr. Bau-km |Bau-km beiwert|l keit abflu rate ung abfluR | abflul abflul Art DN | kb J v Q
[m] [m] [ha] [w] [n] li(s*ha)]| Q[l/s] [lI/s*ha] Ql/s] Ql/s] Ql/s] Ql/s] [mm] | [mm] [%0] [m/s] [I/s]

Einlauf in RRHB von Schacht R4291R046 bis R4291RA01

3+279  3+312  Zulauf aus HS1P 56,8
Zulauf aus HS2P 214,8
Zulauf aus NS4P 79,1

Summe:| 350,7|] 350,7|BR 600 1,5 4 1,37 387

3.2.1 REDUZIERTE EINZUGSFLACHE ZUM RHB

Einzugsgebiet ohne Berlicksichtigung des Abful3beiwertes [ha] 3,649

Abflull Q [I/s] 350,7
Regenspende r [I/s*ha] 114,9

Reduzierte Einzugsfliche fiir die Bemessung des RHB [ha] 3,058
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Autobahndirektion Nordbayern Unterlage Nr.: 18

BAB A3 Nurnberg - Regensburg
PWC bei Pilsach
von Bau-km 428+725 bis Bau-km 429+960

RHB 429-1R 429+545

3.3  Einordnung Vorfluter und Bemessung
3.3.1 Qualitative Gewasserbelastung nach ATV-DVWK-M 153

Qualitative Gewasserbelastung

Projekt :A3, Humnberg - Regensburg PWC bei Pilsach Datum : 132112013
Gewaszser Tvp Gewaszerpunkte G
Yorfluter in die Pilzach G El G= 18
Flachenanteile K Luft L; Flachen F; | AbHuzsbelaztung B;
Flachen A in ha K n GL[4.2] | Typ Punkte| Typ | Punkte B; = K - [L;+F;)
red. Einzugzflache 3.058 1 L EI |I| F 49
L[ [ Ff[ ] ]
8 N O | O A
S | .
o I I | L A
o I I | O
= 3.058 E= 1 Abflussbelastung B = X [B;]: |B = 49
maximal zulassiger Durchgangswert D, ... = G/B Dmpax = 037
vorgezehene BehandlungzmaBnahmen Typ Durchgangswerte D;
[Absetzbecken mit Dauerstau vor Regenriickhaltebecken | D
| | o[ ] |
| | o[ ] [ ]
Durchgangswert D = Produkt aller D; [siehe Kap 6.2.2): |D = 0.35
Emizzionswert E= B-D : |E = 17.1
Die vorgeszehene Begenwaszzerbehandlung reicht aus, daE =171 <« G =18
3.3.2 Nachweis der Sedimentationsanlage (ASB) nach ATV-DVWK-M 153
kritische RegenabfluRspende r krit = 115 #4l/s*ha
Bemessungszuflul Qb = 351 348l/s
Qb =r krit * Au
Oberflachenbeschickung:
Oberflachenbeschickung vs = 9m/h
= 0,0025 m/s
Erforderliche Wasseroberflache O erf = 140 £39m2
Erf. Abmessungen der Oberflache zur Oberflachenbeschickung, Lange erf. = 21,00 m
Lange zur Breite ca. 3:1 (RAS-EW, 7.3) Breite erf. = 6,70 666m
Olauffangraum > 30 m3 t Ol = 0,22 m
VOI=0gew*t v Ol = 30 m3
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Letz, Björn (ABD Nordbayern)
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Letz, Björn (ABD Nordbayern)
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Letz, Björn (ABD Nordbayern)
Textfeld
351

Letz, Björn (ABD Nordbayern)
Textfeld
140

Letz, Björn (ABD Nordbayern)
Textfeld
6,70


horizontaler Durchfluss:

Maximal zuléssige horizontale FlieBgeschwindigkeit vh = 0,0500 m/s
erforderliche Querschnittsflache Aerf. = 7m2
erforderliche mittlere Breite b erf. = 5,00 m
Erf. Abmessungen zur Einhaltung des Horizontaldurchflusses W SP-Breite erf. = 9,50 m
Sohlbreite ohne Schlammstapelraum Sohlbreite erf. = 0,50 m
Abmessungen des ASB
Tatséchlich vorh. horizontale FlieBgeschwindigkeit vh = 0,02346;8232 m/s
Tatsachlich vorh. Querschnittsflache Avorh. = 15 m2
Wasserspiegellange W SP-Léange = 30,00 m
Wasserspiegelbreite W SP-Breite = 14,50 m
Sohlbreite ASB = 2,50 m
Tiefe ASB = 2,00 m
Béschungsneigung n = 3
Sohlbreite ohne Schlammstapelraum = 5,50 m
Tiefe ohne Schlammstapelraum t=,50m = 1,50 m
Aufnehmbares Schlammvolumen (<=10 m3, laut RistWag 8.4.3) Vschl = 2,00 m3

Die tatsachlich vorhandenen Beckenabmessungen ergeben sich aus konstruktiven Grinden.
Mit der daraus resultierenden Wasseroberflache und dem FlieBquerschnitt werden die erf. Abmessungen
fur die Oberflache und den FlieBquerschnitt eingehalten.

3.3.3 Bemessung der Tauchrohre

Die Flie3geschwindigkeit im Bereich der Einlauféffnung der Tauchrohre ist auf 0,5 m/s zu begrenzen*, um
Schlammaufwirbelungen sowie eine mdgliche Sogwirkung auf abgeschiedene Leichtfliissigkeiten zu vermeiden.
Da es sich dabei um eine Mal3nahme zur Sicherstellung der Reinigungswirkung (nicht der Regenriickhaltung)
handelt, wird gemai ATV-DVWK-M 153 der maf3geblichen Regenabfluspende die Regenspende r(;s 1
zugrundegelegt (Sedimentationsanlage Typ D21b bzw. D25d).

Bemessungszuflu Qb = 351 348 l/s
Maximale FlieRgeschwindigkeit im Tauchrohr v Tauch = 0,5 m/s
Erforderlicher Rohrquerschnitt A Tauch = 0,70 m2
Anzahl der Tauchrohre Anz Tauch = 4
Tauchrohre = BR DN 500

* Appelt, V.; Dittrich, V.; Schonfeld, R.: Bemessungsgrundsatze und Erfahrungen beim Entwurf, Bau und Betrieb
von Anlagen zur Behandlung, Riickhaltung und Versickerung von Oberflachenwasser hochbelasteter Straen,
Teil Il; StraRe + Autobahn 8/2000
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3.3.4 Hydraulische Gewasserbelastung nach ATV-DVWK-M ?4

Hydraulische Gewasserbelastung /

Projekt : A3, Hurnberg - Regensburg PWC bei Pilzach Datum : 1372']13

Gewaszser : Yorfluter in die Pilzach

Gewaszerdaten
mittlere Waszerspiegelbreite b: m ermechneter Mittelwasserabflusz MO : 056 mis
mittlere Wasszertiefe h: 0.25 | m bekannter Mittelwasserabfluss MQ : m s

mittlere FlieBgeschwindigkeit v: | 0.3 | m/s 1-jahrlicher Hochwasserabfluss HQ1: _ mfs

Flachen Art der Befestigung A, in ha
red. Einzugsflache befestigt, undurchlaszsig 3.058
= 3.058

Emizzionsprinzip nach Kap. 6.3.1

Regenabflussspende qp : 1/[=-ha] : II' -

Drosselabfluss Qp, - 92 Ifs I/=
Mabkgebend zur Berechnung des Speichervulumﬁ/\o\;)‘ﬁ[h =92 /s
$
Q‘b’
3.4 Ermittlung des erforderlichg’ s dCkhaltevolumens nach ATV-DVWK-A 117
S
Projekt : A3, Miimberg - Regenzburg, PWC be \§ Datum: 1311.2013
Becken: 42315 'Y
/ QJ/ V4
— Bemessungsgrundlagen @
undurchlaszzige Flache &, | & ha Trockerwetterabfiul 01 4 gp I/
[keine Flachenermittiung) Drosselabfluss A, 92 /s
Flielzeit t; : T min Zuschlagsfaktor i 1.2
Uberzchreitungshaufigkeit n 1/a
V - -
— BAR erhalt Drozselabfluss aus wprgelagerten Entlastungsanlagen [HEHR, RUB oder RU]
Surnme der Drosselabflisse G, 0 /s
RRR erhilt Entlastungsabflyés aus RUOB oder RO [RRA ohne eigenes Einzugsgebiet]
Crrozzelabfluzs QDLFH:IEI : 0 s Yoalumen Y E 0 e
r Starkregen /
Starkregen nach : auz Datei Drate: : Filzach. ztr
Gaul-Eriger Eoordinaten Rechtzwert m Hochwert : m
Geografizche Foordinat ozthche Lange : i ! o nordliche Breite ; i 3 '
Fazterfeldnr. KOSTRS Atasz harizontal : wertikal : F aumlich interpoliert 7
B0 min Entlzerungsdauer tp 28 h
10007 1A=hal Speaifisches Volumen W, 2029 méfha
3007 1Azha)l erf. Gezamtvalumen ."""ges : 927 e
099z - erf. Rickhaltevolurmen VERR : 927 mf

W armnmyngen
= - keine vorhanden -
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3.3.4 Hydraulische Gewasserbelastung nach ATV-DVWK-M 153

Hydraulische Gewasserbelastung

Projekt : A3, Hurnberg - Regensburg PWC bei Pilzach Datum : 13112013
Gewaszszer : Yorfluter in die Pilzach

Gewazzerdaten

mittlere Waszerspiegelbreite b: m ermechneter Mittelwasserabflusz MO : 0.056 mis

mittlere Wasszertiefe h: 025 | m bekannter Mittelwasserabfluss MQ : mis

mittlere FlieBgeschwindigkeit v: | 0.3 mfs 1-jahrhicher Hochwasserabfluss HQ1: I:l mis

Flachen Aut der Befestigung Af ;in ha P, Ay inha
red. Einzugsflache befestigt, undurchlaszsig 3.058 1 3.058
E= 3058 E= 3058
Emizzionsprinzip nach Kap. 6.3.1 Imigzionsprinzip nach Kap.6.3.2
Regenabflussspende qp : 1/[=-ha] Einleitungswert e, : II' -
Drosselabfluss A, - G* 46 Ifs Drosselabfluss Qpn, may - 300 I/=

MaBgebend zur Berechnung des Speichervolumens ist ODr = 92= 46 |/s

3.4  Ermittlung des erforderlichen Ruckhaltevolumens nach ATV-DVWK-A 117

A117 - Programm des Bayerischen Landesamtes fiir Umwelt Version 01/2018
Staatsbauverwaltung

Projekt : PWC Pilsach
Becken : 429-1R

Bemessungsgrundlagen

undurchlassige Flache A= ... .. .. 3,06 ha Trockenwetterabflu® QT,d,aM . I/s
(keine Flachenermittiung) Drosselabfluss Qp = .. ... .. 46 /s
FlieBzeittf: .. ................ 5 min Zuschlagsfaktorfz -......... 1,2 -
Uberschreitungshaufigkeitn: .. .. 01 1/a

RRR erhilt Drosselabfluss aus vorgelagerten Entlastungsanlagen (RRR, RUB oder RU)
Summe der Drosselabflisse Qpyy, - 0 s

RRR erhilt Entlastungsabfluss aus RUB oder RU (RRR ohne eigenes Einzugsgebiet)

Drosselabfluss QDr,RUB L 0 Iis VolumenVppg 1. .- .. 0 md
Starkregen

Starkregennach: .. ... .. Gauli-Kruger Koord. Datei: ... ... KOSTRA-DWD-2010R
Gauli-Kriger Koord. Rechtswert ;. .. 4463316 m Hochwert: .. ... ..... ... 5464195 m
Geogr. Koord. astliche Lange : _ . ° ! " nordliche Breite © . ° ! "
Rasterfeldnr. KOSTRA Atlas horizontal 48 wvertikal 77 Raumlich interpoliert ? . . .. . ja
Rasterfeldmittelpunkt liegt : 1,061 km ostlich 1,316 km nordlich

Berechnungsergebnisse

malgebende Dauerstufe D - . . . .. 75 min Entleerungsdauertg ... .. .. 68 h
Regenspende Dp - 83,2 l/(s-ha) Spezifisches Volumen V¢ - ... 367,2 m%ha
Drosselabflussspende ADrRu - --- 15,03 l/(s-ha) erf. Gesamtvolumen Vges . M2dmd
Abminderungsfaktor fa - ... ... .. 0997 - erf. Ruckhaltevolumen Vppp: 1124 m*
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3.5 Regenreihe nach ATV-DVWK-A 1

Dauerstufe Miederschlags- Regenspende spez. Speichervolumen Ruckhalte-
hiohe [rnmm) [I[="hal] [rrédha) volumen [rF]
5 1 IR 1242 380
1o 16.2 2796 178.4 ah 15
15 206 2292 ZlEh E53
20 236 1366 238.0 72a
o 28.0 1557 263.4 824
45 327 1292 2332 a
GO 36.2 1007 3029 27
o 331 F24 2724 aa3
2k - 120 41.3 57.3 2338 F1E
3k - 180 445 41.3 1445 442
4h - 240 47,1 327 45.3 140
Bh - 360 51.0 236 n.n 0
9k - B4l 55,2 T n.n 0
12h - 720 585 135 ] 0
18h - 1030° E2.0 105 0
24k - 14400 77 3.0 0
48h - 2880° B 48 0
72h - 4320 925 3E 0
W arnungen

- keine vaorhander -

3.6 Bemessung des Grundablas

Bemessungszuflufl Qb = 348 /s
Rohrleitung BR DN 600
Rohrleitungsneigung J 4,00 %o
kb (fur BR = 1,5mm, fir KMR = 0,4mm) kb [mm] 1,5 mm

v 1,4 m/s
Wassermenge Qab 388 I/s
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3.5 Regenreihe nach ATV-DVWK-A 117

Dauerstufe Miederzchlags- Regenzpende zpez. Speichervolumen Rickhalte-
hohe [mim) [IA=*hal] [réfha) wolurmnen [r]
5 1.2 73k 1287 294
10 1E.7 2775 1885 577
15" 205 2273 2285 700
20 23.4 135.0 258.4 Fill
2 278 154.3 3001 e
45" 325 1203 3402 1041
B0 3E.0 100,0 3EE.0 1120
a0 387 .7 3654 1120
2h - 120 408 5E.E 358.3 1036
3k - 180 44.0 40,7 3321 1016
ak - 240 464 32.2 2964 a0y
Eh - 360° a0 232 2115 Bd7
9k - 540 54.2 16.7 E6.3 203
12k - 7200 57.4 13,3 0.0 n
18k - 1030° (2.2 3.6 0.0 n
24k - 1440 BE.0 7.6 0.0 n
48k - 2830 81.5 4.7 0.0 n
T2k - 4320 9.9 3.5 0.0 n
W arnungen

- keine varhanden -

3.6 Bemessung des Grundablasses (nach RAS-EW, 1.4.2)

Bemessungszuflufl Qb = 3511/s
Rohrleitung BR DN 600
Rohrleitungsneigung J 4,00 %o
kb (fur BR = 1,5mm, fir KMR = 0,4mm) kb [mm] 1,5 mm

v 1,4 m/s
Wassermenge Qab 388 I/s
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Letz, Björn (ABD Nordbayern)
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BAB A 3, Nurnberg - Regensburg
Neubau einer einseitigen Rastanlage mit WC bei Betr.-km 429,500

4. Regelwerke

Die einschlagigen Vorschriften und Richtlinien fir die hydraulischen Berechnungen
sowie der Ableitung und Behandlung von Stralenoberflachenwasser wurden beach-
tet. Ebenso die Auflagen und Stellungnahmen des WWA Regensburg und der Ge-
meinde Pilsach, die unter Ziffer 7 aufgelistet und als Anlagen beigeflgt sind.

Richtlinie fur die Anlage von Stral3en, Teil Entwasserung (RAS-Ew), Ausgabe
2005.

Deutsche Vereinigung fur Wasserwirtschaft, Abwasser und Abfall e. V.

DWA-M 153, Ausgabe-August 2007 Version 01/2010,

Merkblatt “Handlungsempfehlungen zum Umgang mit Regenwasser”,
EDV-Programm M 153, Bewertungsverfahren zur Bestimmung der hydrauli-
schen und qualitativen Gewasserbelastung, erstellt vom Bayer. Landesamt flr
Umwelt.

Deutsche Vereinigung fur Wasserwirtschaft, Abwasser und Abfall e. V.

DWA-A 117, Ausgabe-April-2006 Version 01/2018,

Arbeitsblatt “Bemessung von Regenrickhalteraumen”,

EDV-Programm A 117 zur Prufung und Bemessung von Regenrickhalteru-
men nach dem ,einfachen Verfahren, erstellt vom Bayer. Landesamt fiir Um-

welt.

Richtlinien fir bautechnische MaRnahmen an Stral3en in Wasserschutzgebie-
ten (RiStWag)
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BAB A 3, Nurnberg - Regensburg
Neubau einer einseitigen Rastanlage mit WC bei Betr.-km 429,500

5. Weitere Bemessungsgrundlagen

Abflussmenge

- o
Q=r*J*aA>Y, = Oberflachenabfluss [Is]

O
I

I = Regenspende [I/s*ha]
J = Zeitbeiwert [-]
AE = Einzugsflache [ha]
YS = zu A gehorender Spitzenabflussbeiwert [-]
n = Regenhaufigkeit [-]
Bemessungsregen
Regenreihe geographisch interpoliert (Regenreihe Gemeinde Pilsach)
risn=1) = 113,9 l/(s*ha) Rasterfeld-Nr. (X) = 48; Rasterfeld-Nr. (Y) =77
Regendauer des Bemessungsregens 15 min
(KOSTRA-DWD 2000)
Regenhéaufigkeit n =[1/a] Anzahl der Regenereignisse, die im Mittel pro Jahr auftreten:
Entwésserung von Straf3en Giber Mulden, n=1,00 Regenereignis 1-mal pro Jahr

Seitengraben oder Rohrleitungen

Rohrleitungen bei Mittelstreifenentwasserung n=0,33 Regenereignis 1-mal in 3 Jahren

RRHB n=0,10 Regenereignis 1-mal in 10 Jahren
Versickerraten =[I/s*ha] Breitflachige Versickerung iiber bewachsene Flachen
Bdschungen, Seitenstreifen 100 I/s*ha

Rasenmulden 150 I/s*ha

Drosselabfluf3

Der zulassige Drosselabfluss wurde nach der Beurteilung des Vorfluters entsprechend M 153 festgelegt.
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BAB A 3, Nurnberg - Regensburg
Neubau einer einseitigen Rastanlage mit WC bei Betr.-km 429,500

6. Abkurzungsverzeichnis

a Jahr

A Flache in m2 (im Grundriss bzw. im Querschnitt)

AS Anschlussstelle

ASB Absetzbecken

DWA Deutsche Vereinigung fir Wasserwirtschaft, Abwasser und Abfall e. V. (friiher: Abwas-

sertechnische Vereinigung ATV)
- A 117 - Arbeitsblatt “Bemessung von Regenriickhalteraumen”
- M 153 - Merkblatt “Handlungsempfehlungen zum Umgang mit Regenwasser”

Au Lundurchlassige” Flache (nach DWA A 117)

AE,K kanalisierte Einzugsgebietsflache (nach DWA A 117)
B BundesstralRe

BAB Bundesautobahn

BR Betonrohr

D Dauerstufe (des Regenereignisses, Zeiteinheit)

fA Abminderungsfaktor nach DWA A 117

fz Risiko-Zuschlagsfaktor nach DWA A 117

h Stunde

ha Hektar

HQ Hochwasserabfluss

HW Hochwasser

Ifd. Nr. laufende Nummer

L, i links

I/s Liter pro Sekunde

m Meter

MQ Mittelwasserabfluss

n Uberschreitungshaufigkeit / Jahrigkeit der Regenereignisse
NN Normal-Null (Meeresniveau)

o Wasseroberflache

gA Oberflachenbeschickung Absetzbecken

Qb Bemessungszufluss

Qdr Drosselabfluss

Qr Regenabflussspende

RAS-Ew Richtlinien fiir die Anlage von StralRen - Teil: Entwésserung
rD,n Regenspende der Dauerstufe D und der Haufigkeit n
R, re rechts

RRHB Regenriickhaltebecken

t Tiefe in Meter

tf Fliesszeit

Tn Wiederkehrzeit (des Regenereignisses)

UP unperforated Pipe (Transportrohr aus Kunststoff)

\Y, Volumen

vmax maximale FlieBgeschwindigkeit
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